
 

 

 

VdK-Reise ins Erzgebirge zur Partnergemeinde Breitenbrunn 

 

Wie schon seit 7 Jahren waren wir auch dieses Jahr in unserer Partnergemeinde 

Breitenbrunn im Erzgebirge. 

10 Personen hatten während der 5 

Tage eine erlebnisreiche Reise. 

Schon der Hinweg über 

Gößweinstein in Oberfranken mit 

einem Besuch der Burg und dem 

Mittagessen im Landgasthaus „Zu 

den Alten Deutschen“ war ein 

Erlebnis. Am Montag besuchten wir 

den „Markus-Röhling-Stolln“ in 

Annaberg, den „Frohnauer 

Hammer“ und die Altstadt 

Annaberg. Das erzgebirgische 

Spielzeugdorf Seiffen mit seinem 

Freilichtmuseum war unser Ziel am 

Dienstag sowie das für 

Räucherkerzen bekannte 

Crottendorf. Abends besuchte uns 

der Bürgermeister von 

Breitenbrunn und bei dieser 

Gelegenheit konnte Wolfgang 

Hable ein Präsent der Gemeinde 

Nattheim überreichen. Am Mittwoch 

teilte sich die Gruppe nach Interessen auf. Somit konnten 4 Personen 

Oberwiesenthal und den Fichtelberg besuchen und die anderen 6 Personen 

schauten sich das von Bürgermeister Dsaak empfohlene Porzellanwerk in Novi Pole 

(Tschechien) an. Auf der Rückreise war ein Besuch beim Asia-Markt noch eine 

willkommene Abwechslung, bevor es weiter nach Aue ging, wo wir uns mit dem VdK-

Ortsverband Aue/Schwarzenberg trafen. Einige Mitglieder sind in der Gesangsgruppe 

„Die blinden Hühner“ und haben im kommenden Jahr bei uns in Nattheim einen 

Auftritt. Am Tag darauf hieß es schon wieder Abschied nehmen, da wir uns auf die 

Rückreise machen mussten. Ein kurzer Abstecher nach Bamberg rundete das 

Programm ab. Überwiegend war die Meinung:  

„Nächstes Jahr kommen wir wieder ins Erzgebirge.“ 


